
Saison 2009 / 2010 

Alle Berichte schreibt Jana Egg - Fleischer. 

Mit einem Sieg die Punktspielsaison erfolgreich beendet 
Der Lübzer SV 2 war die Mannschaft, die der TSV Goldberg am 18.03.2010 zum letzten 

Punkspiel der Saison in Goldberg begrüßte. 

Das Hinspiel wurde gewonnen und man wollte diese Saison gern mit einem Sieg beenden. 

Dieses Mal hatte der Gegner allerdings einen neuen Sportfreund mit, der in der vorherigen 

Saison höherklassig gespielt hatte. Diesen konnte man daher noch nicht einschätzen. 

Für den TSV Goldberg waren die Stammspieler mit den Sportfreunden Blum, Egg, Donath 

und Buthmann am Start. 

Bei den Doppeln konnte ein Spiel glatt mit 3:0 gewonnen werden. Das andere ging mit 2:3 

knapp verloren, so dass es einen Zwischenstand von 1:1 gab. Nach der ersten Runde der 

Einzel stand es weiterhin ausgeglichen mit 3:3 Punkten. Aber danach gab das Goldberger 

Team Gas. Dabei gab es viele klare Entscheidungen und Sportfreund Donath konnte sich 

sogar gegen alle vier Lübzer Spieler durchsetzen. Und das angepeilte Ziel wurde erreicht: der 

TSV Goldberg gewann auch sein letztes Punktspiel mit 12:6. 

Zu diesem Ergebnis trugen die einzelnen Spieler folgende gewonnenen Spiele bei: Blum 2; 

Buthmann 2; Egg 3; Donath 4. 

Nun konnte man entspannt und gelassen anstoßen und die ersten Glückwünsche zum Sieg des 

Kreismeistertitels entgegen nehmen. 

TSV macht Titel perfekt 
SV Gallin/ Kuppentin hieß der Gegner des vorletzten Punktspieles der laufenden Saison am 

04.03.2010. Aufgrund des eindeutigen Sieges mit 17:1 im Hinspiel wurde natürlich auch 

dieses Mal ein Sieg erwartet. Außerdem konnte damit vorzeitig der Titel perfekt gemacht 

werden. Der TSV Goldberg trat dieses Mal mit zwei anderen Spielern an: im Doppel ersetzte 

Rainer Nehrkorn und im Einzel Volker Haßheider den verhinderten Erwin Buthmann. 

Und das Team erfüllt die Vorgabe einzigartig – sie ließen sich nicht beirren und kämpften 

sich wacker zu einem 18:0 Sieg. Dabei muss man berücksichtigen, dass die Galliner erst in 

dieser Saison in den Spielbetrieb eingestiegen sind und noch Erfahrungen sammeln. 

Nichtsdestotrotz darf man sich nicht einlullen lassen sondern muss konzentriert bleiben und 

sein Spiel durchziehen. Das haben alle mit Bravour getan. 

Gewonnene Spiele: Blum 4, Donath 4, Egg 4, Haßheider 4. 

Dieser Sieg bedeutete auch den Gesamtsieg, da der TSV nicht mehr eingeholt werden kann. 

Sie haben sich vor dem letzten Spiel damit den Kreismeistertitel gesichert. Herzlichen  

Glückwunsch zu dieser Leistung! Detaillierte Aufstellung und mit den Gesamtergebnissen im 

Einzel und Doppel wird später noch erfolgen. 

TSV Goldberg weiterhin ungeschlagen 
Am 25.02.2010 erwartete das Team des TSV Goldberg den Aufbau Parchim 9 zum 12. 

Punktspiel der Saison. Würde man das Ergebnis des Hinspiels – nämlich einen knappen Sieg 

– wiederholen können? Auf jeden fall sollte alles daran gesetzt werden. Der TSV startete mit

seinen Stammspielern Buthmann, Blum, Egg und Donath. 



Der Start gelang schon mal hervorragend – beide Doppel konnten gewonnen werden und man 

lag somit 2:0 in Führung. Ein gutes Omen für die nun folgenden Einzelspiele. Von der ersten 

Runde (immer vier Einzel werden in Goldberg parallel gespielt) konnten drei gewonnen und 

der Vorsprung dadurch auf 5:1 ausgebaut werden. Einige Spiele waren hart umkämpft und 

konnten knapp mit 3:2 gewonnen werden oder gingen ebenso knapp an Gegner. Selbst 

zwischenzeitliche gesundheitliche Probleme oder auch Punktediskussionen konnten dem 

Willen der Mildenitzstädter nichts anhaben. Am Ende aber stand ein gelungener Sieg mit 12:6 

Spielen. Damit konnten die Goldberger ihre Serie der nicht - verlorenen Spiele fortsetzen und 

gleichzeitig die Tabellenführung behaupten. 

Gewonnene Spiele: Blum 2; Buthmann 1; Donath 4; Egg 3. 

Mit hartem Kampf Niederlage knapp verhindert 
Am 28.01.2010 erwartete der TSV Goldberg die SG Marnitz/Suckow 2 zum Punkspiel in der 

Goldberger Turnhalle. Die Marnitzer brachten ein neues Gesicht mit. Dies ist immer etwas 

Interessantes, da man diese Spieler noch nicht einschätzen kann – wie spielt er, was ist seine 

Taktik. Außerdem kam hinzu, dass beim Goldberger Team Stammspieler Blum 

krankheitsbedingt ausfiel und so Ersatzmann Rainer Nehrkorn zum Einsatz kam. 

Nach den zum Start gespielten Doppeln stand es 1:1 unentschieden, obwohl man sich mehr 

erhofft hatte. 

Diese Ausgeglichenheit setzte sich weiter fort – nach zwei gespielten Einzelrunden stand es 

5:5. In der dritten Einzelrunde packte der Gegner auf einmal aus und gewann drei der vier 

Einzel. Somit lag der TSV 6:8 zurück. So war der Plan nicht gewesen und man legte sich 

noch mal richtig ins Zeug, um die drohende Niederlage abzuwenden. Und es gelang – von den 

letzten vier Einzeln konnte der TSV Goldberg drei für sich entscheiden. Dabei waren sogar 

zwei Fünfsatzsiege darunter. Ein Glückwunsch für die moralische Leistung. Die Belohnung 

war ein 9:9 Unentschieden. Die Spieler trugen dazu folgende Siege bei: Egg 3, Donath und 

Buthmann jeweils 2 und Nehrkorn 1 Spiel. Somit kann die Mannschaft des TSV Goldberg 

weiterhin sagen, dass sie erst ein Spiel verloren haben. Eine insgesamt sehr gute Leistung, die 

nur durch eine unerwartet hohe Leistungssteigerung zu erklären ist. 

TSV Goldberg zurück in Erfolgsspur 
Plauer SV 2 war der Gegner beim dritten Heimspiel und gleichzeitigem zehntem Punktspiel 

der Saison. Wie würden die Plauer dieses Mal aufstellen. Beim Hinspiel hatten sie erstmals 

eine Dame eingesetzt, da ein wichtiger Stammspieler gesundheitlich ausgefallen war. 

Nun dieses Mal kamen sie ohne weibliche Beteiligung, dafür aber mit einem altbekannten 

Gesicht – der ehemalige Stammspieler Ringo Köhler war wieder mit dabei. Außerdem war 

mit dem Sportfreund Helgesen ein neuer Sportler dabei. Der TSV Goldberg trat mit seiner 

besten Besetzung – der Stammmannschaft bestehend aus den Sportfreunden Blum, 

Buthmann, Donath und Egg - an. 

In dieser Saison wurde das gesetzte Doppel seit dem Saisonstart verändert und bestand nun 

aus den Spielern Donath und Buthmann. Beim zweiten Doppel kam in den meisten Fällen 

(sofern nicht jemand fehlte) das Duo Blum/ Egg zum Einsatz. Diese beiden scheinen sich 

inzwischen gut eingespielt zu haben, da sie es schaffen regelmäßig ihr Doppel zu gewinnen 

und einen wichtigen Punkt beizusteuern. So auch dieses Mal, so dass es nach den Doppeln 1:1 

stand. Wie immer ging es dann an die Einzel. Dabei spielte an diesem Abend ein regelrecht 

entfesselter Harald Blum – mit viel Energie, Selbstkritik und seinem ungewöhnlichen Spielstil 



schaffte er es, seine Einzel alle zu gewinnen. Die anderen Spieler des Teams steuerten alle 

zwei gewonnene Einzel bei und somit wurde ein Sieg mit einem Endstand von 11:7 erreicht. 

TSV Goldberg zurück auf Siegesstrasse 
Am 14.01.2010 stand das zweite Heimspiel der Saison auf dem Plan. Zu Gast kam Aufbau 

Parchim 10 – die gemischte Jugendmannschaft mit in ihrer Altersklasse auf Landesebene 

erfolgreichen Spielern. Beim Hinspiel hatte die Stärkste –Jill Behrens – gefehlt. Dieses Mal 

war sie dabei. Trotzdem wollte man locker an den Tisch gehen und versuchen, bei den 

anderen Partien die Punkte zu holen. 

Für den TSV Goldberg ging die Stammmannschaft mit den Sportfreunden Blum, Buthmann, 

Egg und Donath an den Start. 

Der Einstieg gelang sehr gut – beide Doppel konnten gewonnen werden. Das gab erst einmal 

Selbstvertrauen und mehr Sicherheit für das eigene Spiel. Nun folgten die Einzel. Dass diese 

Partie sehr umkämpft und knapp war sieht man an der Tatsache, dass von 16 gespielten 

Einzeln die Hälfte (also 8) erst im fünften und letzten Satz entschieden wurden. Es musste 

also jedem Ball hinterher gegangen werden, da er der wichtige sein könnte. Und der Einsatz 

wurde belohnt. Die Mannschaft des TSV Goldberg siegte am Ende mit 11:7 Punkten. 

Start in die Rückrunde nicht ganz geglückt 
07.01.2010 war das Datum für das Auftaktmatch gegen den SV Domsühl 2, das die 

Rückrunde einläutete. Wie schon beschrieben, war die Sanierung der Turnhalle dafür 

verantwortlich, dass in der Hinrunde nur Auswärtsspiele stattgefunden hatten. Nun war diese 

endlich abgeschlossen und somit standen in der Rückrunde komplett nur Heimspiele auf dem 

Programm. Hinzu kam, dass dem Team des TSV Goldberg das einzigartige gelungen war, 

ungeschlagen Tabellenführer nach der Hitserie zu sein (im Fußball Herbstmeister genannt). 

Und mit dem SV Domsühl kam der Tabellenzweite. Eine ungewohnte neue Situation für die 

Spieler. Man stand unter Druck und hatte an sich selbst gewisse Erwartungen. Die Gegner 

gingen anders mit einem um, unterschätzen würden einen wohl keiner mehr. Hinzu kam das 

bisher in dieser Saison ungewohnte „Publikum“ – bestehend aus den Trainingskollegen, da 

die Punktspiele an den normalen Trainingsabenden stattfinden. Es war also so einiges zu 

bewältigen. Im Team des TSV Goldberg spielten Harald Blum, Rainer Egg, Erwin Buthmann 

und Carsten Donath. 

Der Start verlief äußerst unglücklich, da beide Doppel jeweils im fünften Satz mit 2:3 

verloren gingen. Neue Motivation war gefragt, abhaken und das Beste aus den einzeln 

machen. Hier war es ein hin und her mit relativ klaren Erfolgen auf beiden Seiten. Allerdings 

hinkte man den verlorenen ersten beiden Spielen weiter hinterher und konnte diese leider 

nicht mehr ausgleichen. Somit kam es zur ersten Niederlage mit einem knappen Endstand von 

8:10 Punkten. 

TT-Sportler des TSV Goldberg schaffen eine Sensation 
Zum letzten Auswärtspunktspiel der Saison und gleichzeitig zum letzten Punktspiel der 

Hinrunde ging es am 03.12.2009 zum Lübzer SV 3. Hier hatte man im vergangenen Jahr zum 

ersten Mal gewonnen und auch noch gleich beide Spiele. Also waren die Erwartungen 

gestiegen und man hoffte mindestens auf ein unentschieden, wobei ein Sieg aber auch gern 

genommen werden würde. 



Das TT-Team des TSV Goldberg bestand dieses Mal aus den Sportlern Egg, Blum, Buthmann 

und Donath. 

Zuerst wie immer der Start mit den beiden Doppeln. Bei beiden Partien verloren die 

Goldberger unglücklich mit 2:3 Sätzen und es stand 2:0 für den Lübzer SV. Oh, das hatte man 

schon lange nicht mehr. Umso mehr waren jetzt Konzentration, Durchhaltevermögen und 

auch ein Quentchen Glück gefordert. Und plötzlich ging es besser. Von der ersten Runde der 

4 Einzel gingen drei an den TSV. So konnte es weitergehen, dann bestand noch die Chance 

auf ein glückliches Ende. In der nächsten Runde kamen alle 4 Punkte zum TSV – und nun sah 

es schon ganz anders aus, denn der TSV führte nun schon mit 7:3 Punkten. Für einen Sieg 

fehlten also nur noch drei. Aber auch die Lübzer ließen nicht locker und durften auch nicht 

unterschätzt werden. Aber das Team des TSV wuchs über sich hinaus und kämpfte tapfer 

weiter. Und es lohnte sich! Der TSV Goldberg gewann dieses Spiel mit 11:7 Punkten und ist 

somit der „Herbstmeister“ der TT-Kreisliga. Ungeschlagen stehen sie nun an der 

Tabellenspitze und dürfen sich auf die Schulter Klopfen und zu dieser überragenden Leistung 

gratulieren. Herzlichen Glückwunsch! Eine Wahnsinnsserie!!! (Jana Egg-Fleischer) 

Zwischenstand nach 5.Spieltag 

Platz Mannschaft Spieltage Sätze Punkte 

1. TSV Goldberg 5 55 : 35 10 : 0 

2. Lübzer SV 6 67 : 41 9 : 3 

3. Aufb.Parchim 10 5 60 : 30 7 : 3 

4. SV Domsühl 2 5 52 : 38 6 : 4 

5. SG Marnitz/Suckow 2 4 38 : 34 4 : 4 

6. Aufb.Parchim 9 5 36 : 54 4 : 6 

7. Plauer SV 2 6 39 : 69 2 : 10 

8. SV Poserin 6 31 : 7 0 : 12 



Siegesserie des TSV Goldberg geht weiter 
Punktspiel Nummer 6 der laufenden Saison stand am 17.11.2009 auf dem Plan. Gastgeber 

war die Mannschaft des SV Neu Poserin in Gallin. Hier hatte man sich auf jeden Fall einen 

Sieg vorgenommen, alles andere wäre auch falsch gewesen, da man die eigene Erfahrung 

gegen die Neueinsteiger nutzen wollte. Im Team des TSV Goldberg standen die Sportler Egg, 

Buthmann, Blum und Donath. 

Der Start gelang wie gewünscht – beide Doppel konnten glatt mit 3:0 gewonnnen und somit 

die ersten beiden Punkte eingefahren werden. Es folgten die 16 Einzel. Dabei zählte trotzdem 

Konzentration und der Wille, das eigene Spiel durchzusetzen. Beim einzigen 5-Satz-Match 

des Abends erkämpfte Erwin Buthmann gegen den Sportfreund Lahser einen wichtigen Punkt 

und trieb seinen Gegner so manches Mal in den Wahnsinn. Insgesamt kristallisierte sich nach 

jedem weiteren Spiel ein tolles Ergebnis für den TSV heraus. Und das war es ja am Ende auch 

– 17:1 hieß es für die Spieler des TSV Goldberg nachdem alle Spiele absolviert waren.

Wahnsinn – was anderes fällt einem bei den Ergebnissen nicht mehr ein. Der unglaubliche 

sechste Sieg im sechsten Spiel. Alle Achtung! Super Leistung! 

TSV Goldberg auch nach 5. Punktspiel mit weißer Weste 
Zu diesem Punktspiel hatte der Aufbau Parchim 9 am 09.11.2009 in die Kreisstadt geladen. 

Bisher war es noch nie gelungen, diese Mannschaft zu schlagen. Allerdings war man sich 

einig – eigentlich wurde es langsam mal Zeit für einen Sieg, naja zumindest für ein 

Unentschieden. An diesem Spieltag gehörten die Sportler Donath, Egg, Blum und Nehrkorn 

zum Team des TSV Goldberg. 

Nach Verlesung der Mannschaftsaufstellungen wussten die Mildenitzstädter, dass einer der 

stärksten Stammspieler beim Gegner fehlte – dies spornte natürlich zusätzlich an. 

Nach den beiden gespielten Doppeln stand es 1:1, da jede Mannschaft eines gewonnen hatte. 

Nun standen die 16 Einzel auf dem Plan, für jedes Teammitglied 4 Stück. Dabei zeigte sich, 

dass Sportfreund Egg an diesem Tag anscheinend sehr gut drauf war, denn er knackte jeden, 

der sich ihm in den Weg stellte. Und die Mannschaft schaffte es. Sie gingen insgesamt mit 

einem 10:8 siegreich vom Tisch. Die Sportler steuerten wie folgt bei: Egg 4 Siege, Blum und 

Donath jeweils 2 Siege und Nehrkorn ein gewonnenes Spiel. 

Eine tolle Leistung Männer - so kann es gern weiter gehen! 

Siegesserie des TSV Goldberg geht weiter 

Am vierten Spieltag reiste der TSV Goldberg nach Marnitz zum Punktspiel gegen die SG 

Marnitz/ Suckow 2. Aufgrund des bisherigen Saisonverlaufs und der bisherigen Ergebnisse 

der Zusammentreffen wollte die Mannschaft des TSV mindestens ein Unentschieden 

erreichen. Für den TSV Goldberg traten die Sportfreunde Blum, Buthmann, Egg und Donath 

an. 

Wie immer wurden zuerst die Doppel ausgetragen, wovon das Goldberger Team eines 

gewann und das zweite knapp mit 2:3 abgeben musste. Bei den anschließenden Einzeln 

ergaben sich interessante Duelle, da die Leistungen dichter zusammengerückt sind und nicht 

von vornherein bestimmte Ergebnisse zu erwarten waren. Da spielte Glück bei Kantenbällen 

und Netzrollern ebenso eine Rolle, wie die aktuelle Tagesform. Insgesamt schlug sich die 



Mannschaft des TSV Goldberg wacker und gewann mit 11:7 die Partie. Dazu steuerten die 

Spieler Egg und Buthmann jeweils drei Siege und die Sportfreunde Donath und Blum jeweils 

zwei Siege bei. 

Platz Mannschaft Spieltage Sätze Punkte 

1. Lübzer SV 2 5  57 : 33  8 : 2 

2. TSV Goldberg 3  34 : 20  6 : 0 

3. Aufb.Parchim 10 3  39 : 15  4 : 2 

4. Aufb.Parchim 9 3  21 : 33  4 : 2 

5. SV Domsühl 2 3  28 : 26  2 : 4 

6. SG Marnitz/Suckow 2 3  24 : 30  2 : 4 

7. Plauer SV 2 4  27 : 45  2 : 6 

8. SV Poserin 4  22 : 50  0 : 8 

Tabelle nach dem 3. Spieltag. 

TSV Goldberg auch nach drittem Punktspiel ungeschlagen 
Zum dritten Punktspiel am 23.10.2009 hieß es auf nach Plau zum Plauer SV 2. Hier wollte 

man die Ergebnisse der letzten Saison korrigieren, da man das Hinspiel unglücklich und das 

Rückspiel unter dem Niveau haushoch verloren hatte. Wieder war es eine andere 

Mannschaftszusammensetzung als zuvor. An die Platte für den TSV Goldberg gingen die 

Sportfreunde Donath, Blum, Buthmann und Haßheider. 

Der Gegner überraschte mit zwei neuen Spielern, darunter auch eine Frau, was trotz aller 

Emanzipation doch noch ungewöhnlich ist. Bei den Doppeln kristallisiert sich in diesem Jahr 

das neue Duo Buthmann/Donath beim TSV heraus. Das andere Doppel bestand aus den 

Spielern Haßheider und Blum. Beide Teams lieferten sich einen ordentlichen Kampf gegen 

die Plauer Sportler. Dabei siegte das Team Buthmann/ Donath. Das zweite Team hatte die 

stärkeren Gegner und verloren nach einem tollen Kampf im fünften Satz mit 10:12 Punkten 

das Spiel. Schade. So stand es nach der ersten Runde 1:1. Nun ging es in die Einzelpartien. 

Hier kam dann die neue Sportlerin der Plauer zum Einsatz und man merkte, dass sie in ihrem 

ersten Punktspiel seit 20 Jahren noch nicht ganz so gut war wie ihre Kollegen. Die Goldberger 

nutzten dieses Chance natürlich um wichtige Punkte zu sammeln. Und so wurde es war, dass 

der TSV Goldberg seinen ersten Sieg gegen den Plauer SV 2 mit 10:8 erkämpfte. Die Spieler 

hatten sich durch gute Leistungen und vernünftiges Spiel diesen Sieg wahrlich verdient und 

können nun auf einen guten Start mit drei Siegen in Folge zum Beginn der Saison 

zurückblicken. 

Tischtennis-Sportler des TSV siegen bei Jugendmannschaft von Parchim 
Am 14.10.2009 stand das zweite Punktspiel der aktuellen Saison auswärts beim SV Aufbau 

Parchim 10 an. Seitens des TSV Goldberg nahmen die Spieler Blum, Egg, Buthmann und 

Nehrkorn teil. 

Auch wenn es sich bei dem Gegner um die gemischte Jugendmannschaft des Aufbau Parchim 



handelte, durften man die jungen Leute nicht unterschätzen. Viele von ihnen trainieren 

intensiv seit frühester Jugend und spielen auf einem hohen Niveau. Also durfte man zum 

einen nicht beeindrucken lassen, dass auf der anderen Seite der Platte wesentlich jüngere 

Spieler als sonst stehen und man musste sein Bestes zeigen zumal auch Stammspieler Donath 

fehlte. Aber an Engagement und Disziplin fehlte es nicht. Die TSV-Sportler holten zu Beginn 

gleich beide Doppel und erhielten so eine ordentliche Portion Selbstbewusstsein. Da ja nach 

den neuen Regeln jeder Spieler alle 4 Einzel zu absolvieren hatte, spielt nun die Taktik eine 

nicht mehr so große Rolle. Aber auch hier lieferten die Goldberger eine sehr gute Leistung ab. 

So gewannen die Sportfreunde Egg, Blum und Buthmann jeweils drei Spiele und Sportfreund 

Nehrkorn zwei Spiele. 

Am Ende stand ein toller Sieg mit 13:5 Spielen. So kann es weitergehen. 

Erfolgreicher Auftakt in die neue Spielsaison 2009/2010 
In der neuen Spielsaison gibt es eine Änderung im Spielmodus: es gibt keinen 10. 

Gewinnpunkt mehr, der eine Partie für eine Mannschaft siegreich beendet, sondern es werden 

alle 18 Spiele des Spielbogens komplett absolviert. Das bedeutet, dass jeder Spieler ein 

Doppel und alle vier Einzel zu bestreiten hat. Kurz gesagt – jeder gegen jeden. Dadurch 

können natürlich auch andere Ergebnisse und Abstände zustande kommen. Aufgrund der 

Goldberger Hallensituation finden in der Hinserie nur Auswärtsspiele statt und die Rückrunde 

wird dann komplett in Goldberg gespielt. 

Im ersten Punkspiel ging es nach Domsühl zum SV Domsühl 2. Im vergangenen Jahr waren 

sie Tabellenzweiter und somit ein starker Gegner. Der TSV Goldberg trat in der Besetzung 

Egg, Donath, Buthmann und Blum an. Dabei wurden in diesem Jahr die Doppelpartner 

getauscht, um auch andere bewährte Konstellationen zum Zuge kommen zu lassen. Bei den 

beiden Doppeln gewann jedes Team ein Spiel, so dass es 1:1 stand. Nun ging es an die 

verbleibenden 16 Einzel. Dabei waren unsere TT-Leute stark motiviert und gut drauf, was 

sich auch in den Ergebnissen widerspiegelte. So gewannen die Sportfreunde Egg und Donath 

jeweils drei Spiele und nur eins ging verloren. Aber auch die Sportfreunde Buthmann und 

Blum lieferten mit jeweils zwei gewonnenen und zwei verlorenen Spielen ein tolles Ergebnis 

ab. Somit gab es am Ende einen Endstand mit 11:7 für den TSV Goldberg und einem 

gelungenen Saisonauftakt. So kann es weitergehen. 


